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Am Samstag, dem 27. Februar 2016, wird in Friolzheim der traditionelle

WINTER-MARKT
abgehalten.

Für die Bewirtung ist wie in jedem Jahr bestens gesorgt.
Marktdauer: 8.00 – 16.00 Uhr

Das Angebot umfasst:
Süßwaren, Kurzwaren, Strickwaren, Unterwäsche, Honigprodukte, 
Gewürze, Geschenkartikel, Spielwaren, Pflegemittel, Haushaltswaren, 
Stahlwaren, Handarbeiten und vieles mehr.
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Liederkranz  Friolzheim
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28. Februar 2016
Matinée

11:30 Uhr

evangelisches  Gemeindehaus

��gemischter Chor

�������Milchhäusle Kids
���Sing 'n Swing

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt
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Amtliches

Sanierungsgebiet „Ortskern II“ 
in Friolzheim

Sanierungssprechtag, 02.03.2016

Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Neuser von 
der Kommunalentwicklung wird am Mittwochnachmit-
tag, 02.03., ab 15.00 Uhr in Friolzheim (Rathaus) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vor-
her bei Herrn Enz, Tel. 9036-14 oder e.enz@friolzheim.de.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den veröf-
fentlichten Förderrichtlinien entnommen werden (www.
friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanie-
rung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in 
ihren Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstun-
de konkret über Fördermöglichkeiten informieren und 
zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Baumaßnah-
me beraten lassen. 
Neben der Förderung können Sie sich auch über alle wei-
teren ihr Grundstück betreffenden Fragen im Zusammen-
hang mit der Sanierung Ortskern II informieren und be-
raten lassen.
Die Beratungen durch die Sanierungsbeauftragten der 
Gemeinde sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:

- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schall-
schutzes oder der Funktionsabläufe in der Wohnung

Der Zuschuss beträgt je nach Umfang der Maßnahme bis 
zu 30 % der förderfähigen Kosten.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Ab-
bruchkosten anteilig gefördert, wenn Gebäude sanie-
rungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig!: Eine Bezuschussung bzw. Erteilung einer Steu-
erbescheinigung ist nur möglich, wenn das Sanierungs-
vorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit 
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abge-
stimmt und vertraglich geregelt wird. 

Die Gemeindeverwaltung  
Friolzheim informiert

Breitbandausbau
Auch wenn vor Ort konkrete bauliche Aktivitäten in Sa-
chen Breitband momentan leider nicht auf der Tagesord-
nung stehen, so verfolgen Gemeinderat und Verwaltung 
den Ausbau weiterhin mit hoher Priorität und versuchen 
aktiv, die sich bietenden Möglichkeiten zu nutzen! So 
konnte in Zusammenarbeit mit der Telekom die Band-
breite sowohl im Wohngebiet am Geissberg als auch im 
neuen Gewerbegebiet "Steinäcker-Ost" auf aktuell 30 
bis 50 Mbit/s erhöht werden. Daneben unterstützt die 
Verwaltung die Bemühungen der Firma Skytron, einen 
geeigneten Standort für eine Funklösung ausfindig zu 
machen, über die weitere unterversorgte Gebiete besser 
versorgt werden könnten.

Auf lokaler Ebene sind bekanntlich die Planungen der 
Tiefbaumaßnahmen für die Glasfaserverlegung fertigge-
stellt: Sobald die vorbereitenden Arbeiten für die über-
örtliche Anbindung durch den "Zweckverband Breitband 
im Enzkreis" abgeschlossen sind, könnten Ausschreibung 
und Bau zügig beginnen. Leider sind wir hier durch die 
schleppende Vorbereitung bezüglich Fachbürosuche, Pla-
nung und Ausschreibung der überörtlichen Anbindung 
von 25 Kreisgemeinden auch aufgrund des personell sehr 
gering ausgestatteten Zweckverbands weiterhin Verzö-
gerungen unterworfen. Mit einer Aussage zu einem kon-
kreten Ausführungstermin hält sich die Verbandsspitze 
um Bürgermeister Kurz aus Niefern-Öschelbronn auffal-
lend zurück, insofern wäre die Nennung von konkreten 
Terminen für die Verfügbarkeit eines schnelleren Breit-
bandanschlusses in unserer Gemeinde derzeit unseriös. 
Mehrfachen Bitten - unter anderem aus Friolzheim - nach 
einer besseren Information der Öffentlichkeit kommt die 
Verbandsspitze leider immer noch nicht in zufriedenstel-
lendem Umfang nach. Einem Ende Januar veröffentlich-
ten Artikel in der Pforzheimer Zeitung erfolgte leider kei-
ne gleichlautende Information der Mitgliedsgemeinden, 
etwa durch eine offizielle Pressemitteilung. Auch wenn 
es nicht nur im Rathaus zunehmend schwer fällt, Geduld 
zu behalten, so bleibt uns nach aktuellem Stand kein an-
derer Weg offen, eine nachhaltig bessere Breitbandver-
sorgung auf Basis eines gemeinsamen Glasfaserausbaus 
zu erhalten. Nach wie vor sind wir damit von übergeord-
neten Institutionen abhängig, bei denen die Mühlen lei-
der sehr bedächtig mahlen!

Gewerbegebiet Interkom im Friolzheimer Gewann 
"Reute"
Zuletzt erreichen das Rathaus wieder vermehrt Anfra-
gen zum Stand der Planungen für das interkommunale 
Gewerbegebiet im Friolzheimer Gewann "Reute". Nach 
dem erfolgten Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
im Jahr 2011 wurde 2014 ein städtebauliches Konzept als 
Basis für einen Planentwurf vom Büro Prof. Baldauf aus 
Stuttgart erarbeitet und durch den Zweckverband Inter-
kom beschlossen. Angestrebt war und ist auch weiterhin 
die Schaffung eines allgemeinen Gewerbegebiets (GE). 
Durch die zwischenzeitliche Entscheidung, das Gebiet in 
vollem Umfang der Porsche AG zur Verfügung stellen zu 
wollen, wurde dieser Entwurf aber bislang nicht weiter-
verfolgt und muss angesichts der geänderten Umstände 
überarbeitet werden. Es ist das Ziel, noch in diesem Jahr 
einen Planentwurf für die Reute in ein Bebauungsplan-
verfahren einzubringen, in dem auch eine umfangreiche, 
gesetzlich vorgeschriebene Öffentlichkeitsbeteiligung 
vorgesehen ist. Der Entwurf soll dabei idealerweise die 
noch festzulegenden Nutzungen ermöglichen, während 
er gleichzeitig die berechtigten Schutzbedürfnisse der 
Nachbarschaft bestmöglich und gesetzeskonform berück-
sichtigt. Neben der erwähnten Öffentlichkeitsbeteiligung 
sind ergänzende Informationsveranstaltungen, sowohl 
für die interessierte Bürgerschaft beider Verbandsge-
meinden als auch für die unmittelbaren Anlieger des 
neuen Gewerbegebiets geplant. Bitte achten Sie dazu 
auf die Veröffentlichungen der Gemeinden Friolzheim 
und Mönsheim bzw. des Zweckverbands Interkom in den 
Amtsblättern bzw. im Internet in den kommenden Mo-
naten. Für zwischenzeitliche Rückfragen stehen wir aber 
sehr gerne zur Verfügung!
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen

Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten  
Jugendhaus Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.
Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- 
und Pflegekassen bieten wir an: 
Alten- und Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Nach-
barschaftshilfe, Betreuungsgruppe 
für demenzkranke Pflegebedürftige.
Sie erreichen uns persönlich: Montag 
- Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rathausstr. 
2, 71299 Wimsheim, Tel. 07044-8686, 
Fax 07044-8174. Unser Anrufbeant-
worter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet. Sie können über den An-
rufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei 
uns selbstverständlich und ist unter der 
oben genannten Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr

(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr

         (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.
Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de
Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr
Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen
KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Telefon Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor se-
xueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717
Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.
bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik – Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und 
Region Hilfe in Lebenskrisen und bei 
Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080, Fax.: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr

In Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534

Sprechzeiten
Mo. 14:00 - 17:30 Uhr
Di. 07:30 - 12:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953

Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag
Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht. Die Bera-
tung ist kostenlos und für jeden Rat-
suchenden offen. Die Mitarbeiter/-in-
nen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Men-
schen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim, Tel. 07231 566196-0 
(Zentrale) -61/62 (Fachberatungsstelle)
*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim, Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr 
im Haus für seelische Gesundheit“ 
Luisenstr. 54 - 56, Telefon: 07231 
13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 
38000816

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 16:00 Uhr
Do.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 18:00 Uhr
Fr.         08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 27.02.2016
Maria-Apotheke Haidach
Pillauer Straße 12, Tel. (0 72 31) 96 56 
56, Fax 96 56 57
Sonntag, den 28.02.2016
Pregizer-Apotheke
Leopoldplatz – Ecke Baumstraße Tel. 
(0 72 31) 14 37-0; Fax 14 37-14

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 7. März 
2016 statt. Terminabsprachen wer-
den unter der Telefonnummer 07041 
8118950 erbeten.
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Weitere Fördermittel im Rahmen des Landessanie-
rungsprogramms
Das Landessanierungsprogramm bleibt eine Erfolgs-
geschichte für unsere Gemeinde: Wie erst vor wenigen 
Tagen bekannt wurde, erhält unsere Gemeinde für das 
Sanierungsgebiet "Ortsmitte II" weitere 500.000 Euro 
Fördermittel und damit im vollen Umfang die Ende letz-
ten Jahres beantragte Summe. Zum wiederholten Male 
war der gestellte Antrag aus Friolzheim offenbar so über-
zeugend, dass dieser auf Anhieb und ohne die oftmals 
übliche, teilweise mehrjährige Wartezeit bewilligt wur-
de! Der Zuschuss soll für die anstehende Sanierung des 
Rathauses verwendet werden und entlastet damit die bis-
lang ausschließlich aus gemeindeeigenen Finanzmitteln 
geplante Finanzierung maßgeblich.
Die Gemeinde Friolzheim bedankt sich neben dem Land 
Baden-Württemberg sowie dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe ebenfalls sehr herzlich bei allen Unterstützern 
dieses Antrags, insbesondere bei unserem Sanierungsbe-
rater Herrn Neuser von der Kommunalentwicklung.

Unterbringung von Flüchtlingen
Die Unterbringung der unvermindert nach Deutschland 
strömenden Flüchtlinge bleibt im Enzkreis auch im neu-
en Jahr eine große Herausforderung, von der heute noch 
nicht gesagt werden kann, ob und wie diese bewältigt 
werden kann. Aktuellen Zahlen zufolge sind für unseren 
Landkreis bis zu 5.000 zusätzliche Flüchtlinge allein in 
2016 möglich. Dass angesichts dieser hohen Zahlen auch 
in Friolzheim weitere Personen untergebracht werden 
müssen, ist (gesetzlich festgelegte) Realität. Dabei ist zu 
unterscheiden zwischen Menschen, die neu in den Land-
kreis kommen und im Rahmen einer Erstunterbringung 
untergebracht werden müssen und Menschen, die bereits 
einen Status als anerkannte Asylsuchende haben und auf 
Kosten der Gemeinde in einer Anschlussunterbringung 
untergebracht werden müssen.
Nachdem in unserer Gemeinde aktuell 34 Flüchtlinge auf-
genommen wurden, sieht die Quotenregelung des Enz-
kreises die Unterbringung rund 110 weiterer Personen in 
Friolzheim vor. Dies ist aller Voraussicht nach leider nicht 
mehr in der bisher dezentral durchgeführten Form mög-
lich. Das Landratsamt Enzkreis ist daher derzeit auf der 
Suche nach geeigneten Flächen zur Errichtung einer Not-
unterkunft und ist dabei neben der Gemeindeverwaltung 
auch mit privaten Grundstückseigentümern im Gespräch. 
Es ist nach wie vor damit zu rechnen, dass es im Verlauf 
des Jahres 2016 zur Errichtung einer solchen Unterkunft 
in unserer Gemeinde kommen wird. Sobald es hierzu 
belastbare Informationen gibt, werden Gemeinde- und 
Kreisverwaltung die Einwohnerschaft vor einer Entschei-
dung im Gemeinderat auf einer öffentlichen Veranstal-
tung informieren.
Bei dieser Gelegenheit dankt die Gemeindeverwaltung 
Friolzheim den vielen Aktiven des örtlichen Asylkreises 
besonders für ihr bislang gezeigtes, großes Engagement!
Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Friolzheim bekämpft die Papierflut

Eine neue App schafft Abhilfe gegen unerwünschte Brief-
kasteneinwürfe
Unser Friolzheimer Bürger Thomas Kirschner hat einen 
kostenlosen Dienst entwickelt, um Briefkasteneinwür-

fe wirkungsvoll einzudämmen. Unerwünschte Werbung 
kann einfach per App gemeldet werden, ein regionaler 
„Spam-Manager“ übernimmt die weiteren Schritte ge-
gen das entsprechende Unternehmen. Die App soll dabei 
nicht nur Ärger, sondern vor allen Dingen den Papierver-
brauch nachhaltig reduzieren.
In vielen deutschen Städten und Gemeinden sehen sich 
die Bewohner täglich damit konfrontiert: ein Briefkasten 
voll mit Werbung und das oft trotz ausdrücklichem Hin-
weis, dass diese nicht erwünscht ist. Das ist nicht nur är-
gerlich, sondern bedeutet auch eine Unmenge an Papier. 
Könnte man diese Papierflut reduzieren, würde dies die 
CO2-Bilanz nachhaltig verbessern.
Das war auch die Motivation von Thomas Kirschner, der 
den Meldedienst entwickelt und in seine App „Chillout 
Control“ integriert hat: „Nachdem ich wieder einmal un-
zählige Werbeblätter direkt aus dem Briefkasten in den 
Papiermüll geworfen hatte und selbst eine Reklamation 
beim Unternehmen nichts bewirkte, kam mir die Idee.“ 
Und so funktioniert es: Die Meldung kann wie der Name 
der App bereits andeutet „gechillt“ via Smartphone ge-
macht werden. Regionale „Spam-Manager“ in den Ge-
meinden kümmern sich dann in regelmäßigen Abständen 
um das weitere Vorgehen gegen die unerwünschte Pa-
pierflut: Zunächst wird das Unternehmen verwarnt, da-
nach kommt es zur gesammelten Meldung beispielsweise 
beim Verbraucherschutz.
Momentan befindet sich der Dienst in Friolzheim in der 
Pilotphase und soll dann deutschlandweit an den Start ge-
hen. Dabei werden zu jeder Meldung automatisch Land-
kreis, Regierungsbezirk und Bundesland zugeordnet. So 
sind detaillierte geographische Auswertungen möglich, 
ohne jedoch die Privatsphäre des Melders zu beeinträch-
tigen. „Der Dienst erfüllt in Bezug auf Ihre Daten heutige 
Sicherheitsstandards. Der Webserver wird immer aktuali-
siert, die Daten werden über SSL übertragen und Ihr Pass-
wort in der Datenbank kann nicht rekonstruiert werden“, 
so Thomas Kirschner. Ein besonderes „Gimmick“ für den 
Pilotmarkt Friolzheim: per Sprachauswahl kommuniziert 
die App mit dem Nutzer sogar auf Schwäbisch!
Sie wollen mitmachen? Installieren Sie die kostenlose 
App "Chillout Control" für iOS & Android und starten Sie 
unter "Dienste in der Nähe" -> "Friolzheim". Hier gibt es 
die App: http://chilliger.link/Friolzheim

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim 
oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 12,65 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Gemeinde 
 

FRIOLZHEIM 

Wahlkreis (Nummer und Name) 
 

Nr. 44, E N Z  
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg statt. 

Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
Zahl 

2 
 

- allgemeine Wahlbezirke - 
  eingeteilt: 2. Die Gemeinde 

 
bildet einen Wahlbezirk 

X 
ist in folgende  

Nummer des 
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum  

1 Westliches Gemeindegebiet 
Zehntscheune,  
Bürgersaal, 
Marktplatz 11 

2 Östliches Gemeindegebiet 

 

Kindergarten,  
Mönsheimer Str. 14  
 

   

 
Die beiden Wahlbezirke werden wie bisher durch  
folgende Straßenzüge abgegrenzt: 

 

 
Baumstraße, Paulinenstraße, Kirchstraße, 
Bergstraße und Brühlstraße 

 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Zahl 
 

2 X Die Gemeinde ist in  allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 
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X Der Briefwahlvorstand tritt zusammen 

um 
 

Uhrzeit 
 

16.30 Uhr im 
 

(Sitzungsraum) 
 

Zehntscheune, Trauzimmer, Marktplatz 11 
 
 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 

er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 

Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie 
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder 
durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvor-
schlag er/sie sich entscheiden will. 
 

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden 
Zusatz enthält. 
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

 

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  
oder 

 

b) durch Briefwahl  
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen 
kann oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/einer anderen erlangt hat. 
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs). 

 

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 
 

Ort, Datum 
 

 
Friolzheim, 25.02.2016 

 Bürgermeisteramt 
 

 
 
gez. Seiß, Bürgermeister 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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WALDKINDERGARTEN

Interessensbefragung der Gemeinde Friolzheim
Waldkindergärten sind in den letzten Jahren zunehmend 
in den Mittelpunkt des Interesses etlicher Eltern gerückt. 
Ein Grund ist sicherlich darin zu sehen, dass es Kindern 
nicht mehr ohne weiteres möglich ist, ihre Zeit in der 
freien Natur zu verbringen. Der Lebensraum von Kindern 
wird durch eine hoch technisierte und motorisierte Ge-
sellschaft mehr und mehr verändert und die Bedürfnisse 
von Kindern immer weniger berücksichtigt.
Im Waldkindergarten kann durch ein breites Angebot 
und Erfahrungsmöglichkeiten Naturverständnis und Um-
weltbewusstsein geweckt, Grundwissen über den eige-
nen Körper vermittelt, soziale Kompetenz und kognitive 
Fähigkeiten der Kinder entfaltet werden. Darüber hinaus 

hält der Wald eine Fülle von Angeboten im Bereich der 
Wahrnehmungsschulung und Bewegungsförderung be-
reit, die den Erfordernissen der kindlichen Entwicklung 
entsprechen.
In einem klassischen Waldkindergarten verbringen die 
Kinder und Erzieher jeden Tag unter freiem Himmel (zu 
jeder Jahreszeit und bei jedem Wetter). Nur für extreme 
Witterungsbedingungen steht eine „Notunterkunft“ zur 
Verfügung. Dies kann ein Raum in einem nahe dem Wald 
gelegenen Gebäude, ein Bauwagen oder Ähnliches sein. 
Die Gruppengröße liegt bei 15-20 Kindern im Alter zwi-
schen drei und sechs Jahren, welche in der Regel von 2 
Erziehern betreut werden.
Sehr geehrte Eltern,
falls Sie Interesse an einem Waldkindergarten haben, bit-
ten wir Sie, den ausgefüllten Umfragebogen bis 21. März 
2016 in Rathaus oder Kindergarten abzugeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

................................................................✂..........................................................✂...................................................................

WALDKINDERGARTEN

Interessensbefragung der Gemeinde Friolzheim

❏ �Wir haben Interesse an einem Waldkindergarten

ab welchem Zeitpunkt? ………………….........................................................................................................………………….

Folgende Voraussetzungen sind uns wichtig?

• Organisation: …………………………………….....................................................................................................……………

………….....................................................................................................………………………………………….......................

• Öffnungszeiten: …………………….....................................................................................................…………………………

…………….....................................................................................................………………………………………………………..

• Beitrag: …………………………….....…...................................................................................................………………………

………….....................................................................................................…………………………………………………………..

• Ausstattung: ….......................................................................................................………………………………………………

…………………….....................................................................................................………………………………………………..

Anregungen: ………….....................................................................................................…………………………………………

…………………………………………………….....................................................................................................…………..……

…………………………………………………….....................................................................................................…………..…… 

❏ �Unser Kind besucht bereits den Kindergarten. Wir würden es evtl. aus der Gruppe herausnehmen und  
für den Waldkindergarten anmelden.

Name: ………….............................................................................................................…………………………………………… 

Geburtstag des Kindes: …….........................................................................................……………………………………………

Adresse: …………..…………………………………………………………………………………………………………………………

....................................................................................................................................................................................................
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Freilaufende Hunde im Ortsbereich bzw. 
außerhalb bebauter Ortsbereiche

Nach § 11 der pol. Umweltschutzverordnung der Gemein-
de Friolzheim dürfen Hunde ohne Begleitung einer Per-
son nicht frei umherlaufen.
Im Innenbereich (bebaute Gebiete) ist es nach Abs. 3 
Satz 1 sogar so, dass Hunde auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen an der Leine geführt werden müssen.
Viele Hundehalter halten sich wirklich vorbildlich an diese 
Vorschriften, leider gibt es aber ein paar wenige Halter/
innen, die ihre Hunde beim Gassigehen frei umherlaufen 
lassen.
Es ergeht daher an diese Hundehalter/innen die Bitte, 
auch an ihre Mitmenschen zu denken. Nicht jeder be-
grüßt es, von einem Hund beschnuppert bzw. angebellt 
zu werden. 
Gemeinde Friolzheim

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung  
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, den 29.02.2016 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:

1. 	� Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse

2. 	 Forsthaushalt für die Wirtschaftsjahre 2015/2016
	 a) �Information und Beschluss über den Jahresab-

schluss für das Jahr 2015
	 b) �Vorstellung und Beschluss des Plans für das Jahr 

2016
3. 	 Versetzung des Gefallenendenkmals 
	 a) Sachstandsinformation
	 b) �Beauftragung der Bauleistungen für Zufahrts-

weg und Denkmalstandort
4. 	� Teilnahme an Bündelausschreibung Strom für die 

Jahre 2017 - 2018
5. 	 Bausachen
5.1 	 Neubau einer Einfriedigung, Finkenstraße 71
5.2 	 Errichtung einer Stützmauer, Am Geissberg 18
5.3 	� Verbreiterung einer bestehenden Dachgaube, 

Schwarzwaldstraße 30
5.4 	� Errichtung einer Werbeanlage,  

Leonberger Straße 8 - 12
5.5 	� Bauvoranfrage, Anbau bei Gebäude  

Am Geissberg 22
5.6 	� Einlegung Leerrohr im Bereich  

Birkenstraße/Baumstraße
6. 	 Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Seiß
Vorsitzender

Einladung zur öffentli-
chen Sitzung des  
Zweckverbandes

Die nächste Sitzung des Zweckverbandes Interkommuna-
les Gewerbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“ findet am 
Donnerstag, den 03.03.2016 um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Mönsheim statt.

Tagesordnung des öffentlichen Teils:

Öffentliche Sitzung:
1. 	� „Gewerbepark Heckengäu, Teilgebiet 2,  

1. Änderung“
	 a) Aufstellung eines Bebauungsplanes
	 b) �Erstellung einer Satzung über örtliche Bauvorschrif-

ten gem. §74 Abs. 1 LBO
2. 	� Asphaltierung eines Wirtschaftswegs im Bereich des 

Interkom-Teilgebiets 2 "Dieb" als Lückenschluss für 
den Geh- und Radweg, ausgehend vom  
KVP L1134 / L1180

3. 	� Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016

	 - Beschlussfassung -
4. 	� Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2015
	 - Beschlussfassung -
5. 	 Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Seiß
Verbandsvorsitzender

Wir bitten um Beachtung

Wasserversorgung -
Turnusmäßiger Wechsel der Hauptwasserzäh-
ler
Sehr geehrte Kunden,
hiermit möchten wir Sie über den turnusmäßigen Wech-
sel der Hauptwasserzähler informieren. Nach dem Bun-
deseichgesetz sind wir als Netzbetreiber verpflichtet, die 
Zähler nach Ablauf der Eichfrist auszuwechseln. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass es aus verwaltungs- u. 
ausführungstechnischen Gründen nicht möglich ist, indi-
viduelle Termine zu vereinbaren. Daher kommt der örtli-
che Wassermeister sowie weitere technische Mitarbeiter 
der Gemeinde ohne Voranmeldung tagsüber, abends 
und auch samstags zu Ihnen. Die Mitarbeiter können 
sich ausweisen und wir setzen den respektvollen Umgang 
mit unseren Mitarbeitern voraus. Der freie Zugang zum 
Hauptwasserzähler sollte schon in Ihrem eigenen Inte-
resse jederzeit möglich und diese wichtige Absperrvor-
richtung für den Notfall voll funktionsfähig sein. Sollten 
Sie noch Fragen hierzu haben, dürfen Sie sich gerne bei 
uns melden.
Ihre Gemeindeverwaltung



14 Nr. 8  .  Donnerstag, 25. Februar 2016

An die Anlieger  
der Paulinen- und der Rathausstraße

Am 27.02.2016 findet wieder der traditionelle Winter-
markt statt. 
Die Anlieger der in dem Marktbereich gelegenen Straßen 
werden hiermit gebeten, ihre Fahrzeuge in der Zeit vom 
Freitagabend bis Samstagabend nicht in den obenge-
nannten Straßen, insbesondere auf dem Marktplatz ab-
zustellen, da sich hier das Marktgeschehen abspielt.
Insbesondere die Paulinenstraße und der südliche Teil der 
Baumstraße müssen unbedingt freigehalten werden, da 
dieser Bereich als Rettungsweg genutzt wird.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ortspolizeibehörde
Gemeinde Friolzheim

Wintermarkt am 27.02.2016

Am Samstag, 27.02.2016 findet der Wintermarkt  
von 8.00-16.00 Uhr statt.
Die Sperrung des Marktplatzes (s. beil. Plan) erfolgt ab 
27.02.2016, 6.00 Uhr.
Die Anliegerschaft im Marktbereich bitten wir um  
vBeachtung und um Verständnis.
Gemeinde Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

Unser Jahresprogramm 2016 liegt im Bürgerbüro 
aus!

Line Dance Workshop und Party
Für alle Country- und Line-Dance-
Fans, die nicht gelangweilt zu Hause 
rumsitzen, sondern lieber das Tanz-
bein schwingen wollen, veranstaltet 
der Kulturkreis Zehntscheune Friolz-
heim zusammen mit der Steppin Out Linedance Group 
aus Rutesheim

 am Samstag, 27.02.2016 
einen Workshop zwischen 14:30 und 17:30 Uhr und an-
schließend eine Linedance-Party ab 19:00 Uhr.
Natürlich ist für die passende Musik gesorgt. Musik- bzw. 
Tanzwünsche werden gern entgegengenommen.
Wer noch nicht weiß, was Line Dance ist oder sich schon 
an ein paar Tanzschritten versucht hat, ist herzlich einge-
laden, vorher am dreistündigen Workshop teilzunehmen. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Der Linedance-Tag findet im Festsaal der Zehntscheune 
Friolzheim am Marktplatz statt.

Eintritt:
Line Dance Workshop 10,- € (inklusive der Line Dance Par-
ty am Abend), Anmeldung im Bürgerbüro, Rathaus Friolz-
heim (07044/903625).
Line Dance Party 5, - € oder 7,- € an der Abendkasse.
Infos unter:
http://steppin-out.info/line-dance-tag.html

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Der CDU-Gemeindeverband Friolzheim-Wimsheim und 
die Frauen Union Enzkreis-Pforzheim laden ein zum

Politisches Open Mic: 
Flüchtlingskrise

Beim „politischen open mic“ werden mehrere Kurzvor-
träge und Statements von unterschiedlichen Beteiligten 
aus unterschiedlichen Bereichen vorgetragen. So kann 
sich jeder ein unabhängiges Bild machen. Die Rednerliste 
ist offen, das heißt, jeder kann ein einen Redebeitrag an-
melden und seine Sicht der Dinge darstellen.
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Samstag, 5. März 2016, 14:30 Uhr
Sportgaststätte TSV Wimsheim, Mühlweg 8,  

71299 Wimsheim.
Mit Beiträgen von:
•	Viktoria Schmid, Landtagsabgeordnete
•	Bürgermeistern und Vertretern der Gemeinden
•	Wolfgang Schick, Vorsitzender des AK Innere Sicherheit
•	Ferry Kohlmann, Vorsitzender des CDU Gemeindeverbandes
•	ehrenamtlicher Flüchtlingshelfern
•	Und Ihnen? 

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Bürgerinnen 
und Bürger! Anmeldungen von Redebeiträgen sind er-
wünscht unter: kohlmann@cdu-friolzheim.de.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Jetzt anmelden für Seminar „Erstellung 
der Nährstoffbilanz“ am 8. März 

ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises bietet 
ein Seminar zur Erstellung der jährlichen Nährstoffbilanz 
nach der Düngeverordnung an. Das Erstellen dieser Bi-
lanz ist „Cross-Compliance-relevant“. Unter sachkundiger 
Anleitung kann jeder Teilnehmende an einem gesonder-
ten PC-Arbeitsplatz im Landwirtschaftsamt eine Nähr-
stoffbilanz für seinen eigenen Betrieb erstellen. 
Der Lehrgang findet am Dienstag, 8. März, um 18 Uhr 
im EDV-Raum (Zimmer A303) des Landratsamtes in der 
Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt bis 
spätestens 29. Februar unter Telefon 07231 308-1800 er-
forderlich. Die Teilnehmenden erhalten dann weitere In-
formationen. 

Im März: Schulungen für Landwirte zur 
Online-Antragstellung des Gemeinsamen 
Antrags 

ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt bietet an vier Tagen 
im März Schulungen zum EDV-Programm FIONA an, mit 
dem der Gemeinsame Antrag 2016 gestellt wird; der 
Schwerpunkt liegt auf der graphischen Antragstellung. 
Die Schulungen finden im Landratsamt Enzkreis in Pforz-
heim statt, und zwar für Anfänger am Montag, 7. März, 
um 13:30 Uhr und am Mittwoch, 9. März, um 18 Uhr. 
Termine für Fortgeschrittene sind Mittwoch, der 16., um 
13:30 Uhr und Donnerstag, der 17., um 18 Uhr. Bei Bedarf 
werden weitere Termine angeboten.
Anmeldungen sind beim Landwirtschaftsamt unter Tele-
fon 07231 308-1800 bis 26. Februar möglich. Außerdem 
bietet das Amt vom 14. März bis 17. Mai nahezu täglich 
von 8 bis 17 Uhr die Möglichkeit, den Gemeinsamen An-
trag über FIONA an PC-Arbeitsplätzen im Landratsamt zu 
stellen. Hierfür ist eine Anmeldung bei den jeweils zu-
ständigen Sachbearbeitern nötig.

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Leiterin Heimverbund Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Hausleiterin und Hauswirtschaftliche Betriebsleitung

Gabriele Albers, Tel: 07044/91585-32 
Pflegedienstleitung
Cornelia Baumbach,: Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereichsleitung Wohnbereich 1
Daniel Weininger, Tel. 07044/91585-10
Wohnbereichsleitung Wohnbereich 2
Max Günther, Tel. 07044/91585-20
Verwaltung 
Daniela Ströbel u.Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wir beraten und informieren Sie 
gerne in einem persönlichen Ge-
spräch oder schicken Informati-
onsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige 
GmbH, Schwester-Karoline-
Haus, Schulstr. 17, 71292 Friolz-
heim, Tel: 07044/91585- 0,  
Fax: 07044/91585-41, Mail: stroebel-seiss@seah.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

Jugendliche gut durch die Pubertät begleiten
… für Eltern von Jugendlichen
Jugendliche auf ihrem Weg zum Erwachsen werden zu 
begleiten kann aufregend, irritierend und auch schön 
sein. Die Heranwachsenden werden selbstständiger und 
die Beziehung verändert sich. Da stets aufmerksam dabei 
zu bleiben, fordert viel von den Eltern. Die Jugendlichen 
bringen Themen in den Alltag, die wir aus unserer Ju-
gend nicht (mehr?) kennen.
Wie gelingt es in dieser Zeit als Eltern präsent zu bleiben, 
ohne aufdringlich zu sein,- die richtigen Fragen zu stellen 
und gute Antworten zu finden?
Wir möchten Sie einladen, an diesem Abend über diese 
Fragen nachzudenken, - zu versuchen sich in die Heran-
wachsenden einzufühlen, gemeinsam zu überlegen, was 
die Jugendlichen brauchen, damit sie mit weiten Flügeln 
ins Leben starten können.
Leitung : 	Kerstin Schwarz, BSTMü
         	 Dr. Arnold Schwarz, Kinder-,Jugendarzt
Termin:  	 Donnerstag 21. April, 20:00 Uhr
Der Vortrag findet in den Räumen der Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 
40/1, Eingang über Schillerstraße, statt. Wir bitten um An-
meldung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 oder per 
Mail beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de. 

Eigentlich habe ich mir das ganz anders vorgestellt …!
…ein Kursangebot für Eltern mit kleinen Kindern.
Wer von Ihnen hat das nicht auch schon mal gedacht?! 
Als Eltern in der Lebensphase mit (kleineren) Kindern 
taucht dieser Gedanke immer wieder mal auf. Die Kinder 
geben viel, gleichzeitig fordert die Aufgabe viel von uns. 
Wo bleibe ich, wieso reagiere ich jetzt oft so anders als 
ich es mir vorgestellt hatte?
Wie ist es möglich wieder mehr Energie, Selbstvertrauen 
und Freude in unserem Leben, unseren Beziehungen zu 
spüren und zu erfahren?
Doch es ist oft gar nicht so einfach die eigenen Ideen und 
Vorsätze konkret umzusetzen und allzu leicht geraten 
wir in Gefahr nach ersten guten Ansätzen schnell in alte 
Muster zurückzufallen.
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Mit diesem Kurs wollen wir Sie darin unterstützen, die 
Dinge, die Sie vielleicht für sich schon erkannt haben mit 
Geduld und Zuversicht weiter zu verfolgen.
Einladen möchten wir Sie zu drei Abenden mit folgenden 
Schwerpunkten:
Ich mit mir, Montag, 4. April 
Wie sorge ich gut für mich? Wie gelingt es mir Inseln der 
Erholung verlässlich einzuhalten?
Ich in der Beziehung, Montag, 18. April 
Wie komme ich mit meinem Partner/mit meinem Freun-
den/Familie gut ins Gespräch?
An diesem Abend dürfen Sie die Menschen, die Ihnen 
wichtig sind gerne mitbringen
Der Alltag mit den Kindern, Montag, 9. Mai
Wie gelingt es mir auch in stressigen Zeiten ein gutes Ver-
hältnis zu den Kindern zu behalten. Wie behalte ich Ge-
lassenheit und Übersicht?
Leitung: Christine Löffel-Aleker,Heidelinde Finkbeiner-
Knapp,
Beratungsstelle Mühlacker
Kurstermine: 3 x montags 04.04., 18.04. und 09.05., 
19:30 – 21:30 Uhr
Die Abende finden in den Räumen der Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Indust-
riestr. 40/1, Eingang über Schillerstraße, statt. Wir bitten 
um Anmeldung: Telefon 07041/6057, Fax 07041/861315 
oder per Mail beratungsstelle.muehlacker@enzkreis.de. 

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Müllabfuhrtermine

Fe
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u

a
r

6 .  K W

7.  K W

8 .  K W

9 .  K W

1 Mo
2 Di
3 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
4 Do
5 Fr 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
6 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
7 So
8 Mo
9 Di
10 Mi 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30 E-Geräte*
11 Do
12 Fr 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
13 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
14 So
15 Mo
16 Di 14:00 - 17:30
17 Mi
18 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
19 Fr
20 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
21 So
22 Mo
23 Di 14:00 - 17:30
24 Mi
25 Do 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
26 Fr
27 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
28 So
29 Mo

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn
siehe Seite 8
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1 0 .  K W

1 1 .  K W

1 2 .  K W

1 3 .  K W
O s t e r m o n t a g
O s t e r s o n n t a g

K a r f r e i t a g

1 Di
2 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
3 Do
4 Fr 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
5 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
6 So
7 Mo E-Geräte*
8 Di
9 Mi 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
10 Do
11 Fr 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
12 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
13 So
14 Mo
15 Di 14:00 - 17:30
16 Mi
17 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
18 Fr
19 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
20 So
21 Mo
22 Di 14:00 - 17:30 Sperrmüll*
23 Mi
24 Do 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
25 Fr
26 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
27 So
28 Mo
29 Di
30 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
31 Do

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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Jubilare

Glückwünsche
Ali Sürenel, Leonberger Str. 16, 75 Jahre am 01.03.2016
Rosalinde Franke, Eichenstr. 31/1, 75 Jahre am 02.03.2016

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Kindergarten Friolzheim

Hinweise für die Städte und Gemeinden des Enzkreises 
zum Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung für Kin-
der ab vollendetem 1. Lebensjahr bis zum Alter von 3 
Jahren
Zusammenfassung der gesetzlichen Grundlagen
•	Ab dem 01.08.2013 haben alle Kinder ab dem vollen-

deten 1. Lebensjahr einen uneingeschränkten Rechtsan-
spruch auf frühkindliche Förderung gemäß § 24 Abs. 2 
SGB VIII (idF. ab 01.08.2013)

•	Bei diesem Rechtsanspruch handelt es sich im Gegensatz 
zu der nach Kriterien abgestuften bisherigen objektiv-
rechtlichen Verpflichtung um ein subjektiv einklagbares 
Recht für diese Kinder.

•	Adressat des Rechtsanspruchs sind die Stadt- und Land-
kreise und die Städte mit eigenem Jugendamt in ihrer 
Eigenschaft als örtlicher Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe (vgl. § 85 Abs. 1 SGB VIII).

Wesentliche Aussagen aus aktuellen gutachterlichen 
Stellungnahmen zum Rechtsanspruch (u. a. im Auftrag 
des BMFSJ sowie des Deutschen Städtetags und des 
Deutschen Städte- und Gemeindebunds)
Umfang des Anspruchs
• Bedarfsunabhängiger Grundanspruch

Für alle Kinder ab vollendetem 1. Lebensjahr:
- 4 Stunden an 5 Tagen I Woche (angeboten möglichst 
vor- und nachmittags)

• Bedarfsabhängiger Individualanspruch
Im Sinne einer Faustregel kann gelten:
- je jünger das Kind ist, desto kürzer die Höchstdauer 
der außerfamiliären Betreuung
- je flexibler die Betreuung ist, desto wichtiger ist das 
Vorhandensein einer dem Kind vertrauten Betreuungs-
person und desto eher eignet sich somit die Kinderta-
gespflege (dies gilt auch für Übernachtungsangebote-
lEinzelfallindiziert kann sich aus der Sphäre der Eltern 
(insbes. Berufstätigkeit, familiäre Gründe, Bürger-
schaftliches Engagement) oder des Kindes (insbes. bei 
Ergänzung zu familiärer Erziehung in belasteten Famili-
en) ein abweichender geringerer oder größerer Betreu-
ungsbedarf ergeben. Als Orientierungswerte können 
gelten:
- Mindestförderungsdauer: 8-10 Stunden wöchentlich 
an 2 oder 3 Tagen
- Höchstförderungsdauer: 45 Stunden pro Woche (Voll-
zeiterwerbstätigkeit)

Wunsch- und Wahlrecht
Es besteht ein Wunsch- und Wahlrecht zwischen
• Kita und Kindertagespflege, jedoch nur bei tatsächlich 

vorhandenem Platzangebot
• mehreren zur Verfügung stehenden Kindertagespfle-

gepersonen.

Bedarfsanmeldung
ln Baden-Württemberg müssen Eitern den Platzbedarf 
sechs Monate vor der geplanten Inanspruchnahme an-
melden (§ 3 Abs. 2 a Satz 1 KiTaG BW):
•	immer bei der Gemeinde (gegebenenfalls über Kinder-

tageseinrichtung /Anmeldestelle)
und
•	zusätzlich beim örtlichen Träger der öffentlichen Ju-

gendhilfe, wenn eine Betreuung durch eine Tagespfle-
geperson gewünscht wird.

Die Bedarfsplanungen von kreisangehöriger Gemeinde/
Stadt und Landkreis müssen auch für Fälle der Unauf-
schiebbarkeit Möglichkeiten zur Bedarfsdeckung vorse-
hen (z. B. nicht vorhersehbar kurzfristige Aufnahme einer 
Berufstätigkeit oder Ausbildung)! Vorübergehend wird 
in diesen Fällen (wohl) eine Reaktionszeit von mindestens 
3 Monaten zuzugestehen sein.

Hinwirkungspflicht der Gemeinde aus § 3 Abs. 2 
Satz 2 KiTaG BW
Kreisangehörige Gemeinden/Städte sind verpflichtet da-
rauf hinzuwirken, dass für Kinder ab dem vollendeten 1. 
Lebensjahr ein Platz in einer Kita oder in Kindertages-
pflege zur Verfügung steht (mit entspr. Klagerecht des 
Kindes).

Durchsetzen des Rechtsanspruchs
• Primäranspruch

Klage auf einen Platz entsprechend dem individuellen 
Bedarf ab 01.08.2013 (§ 24 Abs. 2 SGB VIII)

• Sekundäransprüche
- Aufwendungsersatz bei selbst beschaffter Betreuung 
(Verwaltungsrechtsweg)
- Schadenersatz bei fehlendem Betreuungsangebot we-
gen Amtshaftung (Zivilrechtsweg)
- Grenzen:
- Pflicht der Eltern, den Schaden so gering wie möglich 
zu halten.
- Exkulpation bei objektiver Unmöglichkeit wegen 
Fachkräftemangels, sofern seitens der Kommune nach-
weisbar alles unternommen wurde, die benötigen Fach-
kräfte zu gewinnen.

Krippen- und Kindergartenanmeldungen für das 
Jahr 2016/17
Wir bitten alle Eltern um Anmeldung der Kinder, die zwi-
schen September 2016 und Juli 2017 in die Krippe oder 
den Kindergarten aufgenommen werden sollen.
In unserer Krippe werden Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren 
betreut.
Den Kindergarten können Kinder ab 3 Jahren besuchen.
Wir bieten verschiedene Betreuungszeiten an, die Sie ent-
sprechend Ihrem persönlichen Betreuungsbedarf wählen 
können. Unsere Betreuungszeiten liegen zwischen 7.30 
Uhr – 16.30 Uhr.
Nähere Informationen bekommen Sie gerne telefonisch 
oder persönlich im Kindergarten.
Wenn Sie Interesse an einem Krippen- oder Kindergar-
tenplatz haben, melden Sie Ihr Kind bitte schriftlich bis 
zum 24. März 2016 im Kindergarten an. Bitte vereinbaren 
Sie mit Frau Neumann oder Frau Schrimm einen Anmel-
determin (Tel.07044/42666).
Die Vergabe der Plätze erfolgt Ende April 2016.

Anne Neumann
Kindergartenleitung
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Spende für den Kindergarten 
Im Singkreis am 15.02. war die Spannung groß: Die Post 
hatte 4 riesengroße Pakete geliefert! Mit Eifer und Freu-
de waren die Kinder beim Transport in die Bewegungs-
welt behilflich.

Dann war es endlich soweit. In Teamarbeit wurden die 
Pakete geöffnet und der zum Vorschein kommende In-
halt sofort in Beschlag genommen und ausprobiert.

Dank der großzügigen Spende der Apotheke Mathias 
Butz konnte der Kindergarten für unsere Kinder 4 wun-
derschöne Spungmatten kaufen. Bewegung ist für die 
Gesundheit und Entwicklung der Kinder sehr wichtig und 
macht außerdem jede Menge Spaß. 

Vielen Dank sagen alle Kinder und Erzieher des Kinder-
gartens Friolzheim!

Bildung / Schulen

Grundschule

Schulanmeldung
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, Kinder, die 
bis zum 30.09.2010 geboren wurden, in der Grundschule 
anzumelden.
Falls Ihr Kind nicht den Kindergarten in Friolzheim be-
sucht, vereinbaren Sie bitte telefonisch unter der Num-
mer 951100 (zwischen 9.00 und 11.00 Uhr) einen Termin 
zur Schulanmeldung.
A. Waldenmaier
Rektorin


